
 

 

      
Stadtkanzlei 
  

Beschlüsse des Gemeinderates 

Der Gemeinderat hat sich an seiner Sitzung vom 23. Oktober 2014 mit folgenden Geschäften 

befasst: 

 
1. Auftrag Jürg Kappeler und Mitunterzeichnende betreffend "Gegen Politikverdros-

senheit der Jungen - Schulklassen als Gemeinderat!"; Bericht 
 
 Der Auftrag wird mit 16 zu 2 Stimmen abgelehnt. 

 

 

 

2. Auftrag Anita Mazzetta und Mitunterzeichnende betreffend Berücksichtigung des 
Vogelschutzes am Bau; Bericht 

 
Der Auftrag wird mit 11 zu 8 Stimmen abgelehnt. 

 

 

 

3. Auftrag FDP-Fraktion betreffend Verkauf von zwei Eigentumswohnungen Dachge-
schoss Doppelkindergarten Calandastrasse; Bericht 

 
Die Überweisung im Sinne der stadträtlichen Erwägungen und gleichzeitige Abschreibung 

wird mit 11 zu 8 Stimmen abgelehnt. 

 

 

 

4. Auftrag Jürg Kappeler und Mitunterzeichnende betreffend Elektromobilität - Churs 
Verwaltung weist den Weg!; Bericht 

 
 Der Auftrag wird mit 10 zu 5 Stimmen bei 4 Enthaltungen überwiesen und gleichzeitig ab-

geschrieben. 
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5. Auftrag Anita Mazzetta und Mitunterzeichnende für eine kommunale Planung für 
Anergienetze; Antrag um Fristverlängerung 

 
Die Frist zur Einreichung eines Berichts zum Auftrag Anita Mazzetta und Mitunterzeich-

nende für eine kommunale Planung für Anergienetze wird einstimmig bis zur Aprilsitzung 

2015 erstreckt. 

 

 

 

6. Interpellation Tina Gartmann-Albin und Mitunterzeichnende betreffend Sozialhilfe-
empfänger; Antwort 

 
Die Interpellantin erklärt sich als von der Antwort des Stadtrates befriedigt. 

 

 

 

7. Interpellation Jürg Kappeler und Mitunterzeichnende betreffend Grünräume im 
Stadtentwicklungskonzept; Antwort 

 
 Der Interpellant erklärt sich als von der Antwort des Stadtrates befriedigt. 

 

 

 

8. Protokoll der letzten Sitzung vom 25. September 2014 
 

 Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig genehmigt. 
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9. Botschaft Kürzung der Beiträge an die ausserschulische Musikerziehung (ALÜ 2.0, 
Massnahme 2007 S) 

 
 Die Botschaft wird mit 11 zu 6 Stimmen bei 2 Enthaltungen an den Stadtrat zurückgewie-

sen mit dem Antrag, dem Gemeinderat bis spätestens Juni 2015 eine neue Botschaft mit 

Sparmassnahmen (Aufwandreduktionen) in der Höhe von maximal 5 % bei der ausser-

schulischen Musikerziehung und mit Sparmassnahmen (Aufwandreduktionen) in der Höhe 

von 5 % im Kulturbereich (243 Kulturfachstelle) vorzulegen. 

 

 

 

10. Botschaft Sommeraustrasse, Kreisel Rossbodenstrasse 
 
 Der Antrag des Stadtrates wird einstimmig wie folgt zum Beschluss erhoben: 

 

Das Projekt Sommeraustrasse, Kreisel Rossbodenstrasse, wird genehmigt und der 

Bruttokredit von Fr. 860'000.-- vorbehältlich der Genehmigung des Budgets 2015 bewilligt 

(Konto 72.5010.282 "Sommeraustrasse, Kreisel Rossbodenstrasse", inkl. MwSt, +/- 10 %, 

Kostenstand August 2014). 

 

 

 

11. Botschaft Sozialdetektive: Bericht über die Wirksamkeit der ergriffenen Massnah-
men 

 
 Der Antrag des Stadtrates wird wie folgt zum Beschluss erhoben: 

 

1. Vom Bericht über die Wirksamkeit der ergriffenen Massnahmen wird Kenntnis ge-

nommen. 

2. Das Postulat Dominik Infanger und Mitunterzeichnende betreffend Einführung von 

Sozialdetektiven vom 6. März 2008 wird einstimmig als erledigt abgeschrieben.  
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Beschwerde 
 
Gegen diese Beschlüsse kann innert 30 Tagen seit dieser Veröffentlichung beim Verwaltungsge-
richt des Kantons Graubünden schriftlich Beschwerde eingereicht werden. Die Beschwerde hat 
ein Rechtsbegehren, den Sachverhalt mit den Beweismitteln sowie eine Begründung zu enthal-
ten. 
 
   Für den Gemeinderat von Chur 
   Stadtkanzlei 
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